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Die Heffleys erben überraschend Geld und beschließen  
kurzerhand, ihr Haus zu renovieren. Aber wie sich herausstellt,  

ist das Leben auf einer Baustelle alles andere als einfach.  
Morsche Böden, giftiger Schimmel und fiese Tierchen gehören 

da noch zu den kleinsten Problemen. Als sich der Staub  
endlich legt, stehen die Heffleys vor der Frage: Können  

sie ihr Haus noch retten, oder müssen sie vielleicht sogar  
die Stadt verlassen? 

Eins ist klar: Greg und seinem besten Freund Rupert  
stehen harte Zeiten bevor …
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AUSSERDEM VON JEFF KINNEY IN DER  

GREGS TAGEBUCH-REIHE ERSCHIENEN

Gregs Filmtagebuch – Endlich berühmt! 

Gregs Filmtagebuch2 – Böse Falle!

Gregs Tagebuch – Mach’s wie Greg! – Schreib hier rein!

INTERNET

www.gregstagebuch.de/www.wimpykid.com

1 Von Idioten umzingelt!

2 Gibt’s Probleme?

3 Jetzt reicht’s!

4 Ich war’s nicht!

5 Geht’s noch?

6 Keine Panik!

7 Dumm gelaufen!

8 Echt übel!

9 Böse Falle!

10  So ein Mist!

11  Alles Käse!

12  Und tschüss!

13  Eiskalt erwischt!

14  Voll daneben!
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mÄrz
Sonntag
Ich habe gelesen, dass Könige und Pharaonen früher 
mit ihrem ganzen Reichtum beerdigt wurden. Damals 
dachte man wohl, man könnte seine Sachen ins Leben 
nach dem Tod MITNEHMEN.

Hm, wenn ich mal mit meinem ganzen Zeug begraben 
werde, könnte es sein, dass ich das später BEREUE.

DAME
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Mom zwingt mich, bei mir aufzuräumen und alles 
auszusortieren, was ich nicht mehr BRAUCHE. 
Zuerst fand ich die Idee gut, bis mir klar wurde, wie 
viel Kram ich WIRKLICH habe.

Den ganzen Morgen habe ich mich durch meinen 
Schrank gewühlt, und es ist verrückt, was da alles 
drinsteckte. Und nichts davon war irgendwie 
 GEORDNET. Eigentlich habe ich seit unserem 
 Einzug alles einfach nur reingeworfen.
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Mich durch den Schrank zu wühlen war, als würde ich 
mich durch meine KINDHEIT graben. Und je tiefer 
ich grub, desto weiter ging ich in der ZEIT zurück.

Das Zeug ganz vorne waren alles Sachen, die ich im 
letzten Jahr reingeworfen hatte, wie Hausaufgaben 
und Comic-Hefte. Aber dahinter stieß ich auf lauter 
Dinge, die ich längst VERGESSEN hatte.

Ich fand eine Spielzeugrakete, die ich zum zehnten 
Geburtstag bekommen hatte, ein Halloweenkostüm, 
das ein paar Jahre alt war, und einen Haufen anderer 
Dinge, von denen ich gar nicht wusste, dass ich sie 
noch hatte.
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Als ich noch TIEFER grub, entdeckte ich etwas, von 
dem ich dachte, ich hätte es schon vor JAHREN 
verloren: ein Sticker-Sammelalbum aus der dritten Klasse.

Eine Zeit lang fand ich Sticker richtig TOLL, 
besonders diese Rubbel- und Duftsticker. Ich habe 
die gan zen LECKEREN Gerüche gesammelt wie 
Kaugummi und Zuckerwatte und so was, aber ich hatte 
auch jede Menge echt EKLIGE. 

Wenn also jemand aus meiner Straße wissen wollte, 
wie Giraffenkacke oder vergammeltes Hackfleisch riecht, 
kam er zu MIR.

MUH
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Irgendwann schreibe ich meine AUTOBIOGRAFIE, 
und die wird ganz viele Duftsticker enthalten, für all 
die wichtigen Momente in meinem Leben.

Und da kapierte ich, dass ich in 
einen Hundehaufen getreten war!

HIER
RUBBELN!
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Ich grub weiter und fand sogar Sachen aus dem 
KINDERGARTEN wieder, zum Beispiel einen Fisch, 
den ich aus einer Nachzeichnung meiner Hand gebastelt 
hatte.

Früher habe ich total GERN gebastelt. Und wenn 
einer sich deswegen über mich LUSTIG gemacht hat, 
gab’s eine Portion Glitzer ins Gesicht.
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Ein anderes Projekt, das ich in meinem Schrank 
wiederfand, war ein Geschenk, das ich mal für meine 
Mom gebastelt hatte, ohne es ihr zu geben. Es war 
eine Papierblume mit einem Foto von mir in der Mitte, 
das Ganze war an einen Eisstiel geklebt.

Ich habe die Blume damals in einen kleinen Topf mit 
Erde gesteckt. Leider bin ich damit auf der Treppe 
gestolpert, als ich von der Schule nach Hause kam. 
Deshalb habe ich Mom die Blume nie gegeben.
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Ich war FROH, als ich endlich die Rückwand meines 
Schranks sehen konnte, aber ehrlich gesagt, war ich 
auch ein bisschen ENTTÄUSCHT.

Als ich noch kleiner war, habe ich mal ein Buch über 
ein paar Kinder gelesen, die durch ihren Kleiderschrank 
in eine andere WELT gelangen konnten, und ich habe 
mich immer gefragt, ob das mit MEINEM Schrank 
wohl auch geht.

Aber dann dachte ich mir, dass die Bewohner der 
ande ren Seite es bestimmt nicht gut finden würden, 
dass ich seit Jahren mein ganzes ZEUG zu ihnen 
rüberwerfe.
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Als ich heute fertig war mit Ausräumen, meinte Mom, 
ich soll alles in drei Stapeln sortieren: einen zum 
Behalten, einen zum Spenden und einen zum Weg-
werfen. Aber ich dachte mir, wenn ich meine Sachen 
schon weggeben muss, kann ich damit auch ein bisschen 
GELD verdienen. Also beschloss ich, in unserem 
Vorgarten einen FLOHMARKT zu veranstalten.

Mom fand die Idee GROSSARTIG. Dann gab sie 
mir eine Zeitschrift, in der lauter Tipps standen, wie 
es RICHTIG geht.

Familien-SpaSS
So wird es ein super

50 T      P TIPPS + TRICKS
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Aber alle Vorschläge in der Zeitschrift waren total 
blöd und altmodisch. An einer Stelle wurde erklärt, wie 
man Schilder bastelt, um die Leute anzulocken, und alle 
Beispiele waren echt LANGWEILIG.

Ich wusste, wenn ich wirklich wollte, dass jemand 
zu meinem Flohmarkt kommt, brauchte ich etwas, das 
AUFFÄLLIGER war. Also bastelte ich ein Schild, 
das ganz sicher funktionieren würde.

Cooles Zeug

Samstag

8-11 Uhr

FLOH-
MARKT

Floh-
markt

W Wausverkauf

Hier entlang!
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Ich machte ein paar Kopien von meinem Schild und 
wollte gerade nach draußen, um sie in der Nachbar-
schaft aufzuhängen, als Mom mich noch vor der 
Haustür abfing.

Auf BÜrgersteig gefunden

Bitte abholen in der

Beim ehrlichen Finder

$100-Schein

SILVER STREET 12
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Mom zwang mich, Schilder zu basteln, die genauso 
aussahen wie die in der Zeitschrift, und als ich damit 
fertig war, hängte ich sie an ein paar Telefonmasten 
in unserer Straße. Dann sammelte ich mein ganzes 
Zeug zusammen und fing an, es auf Plastik tische zu 
packen.

Ich ordnete die Tische nach Kategorien wie „Kleidung“ 
und „Bücher“ und so weiter. Aber ein paar Sachen 
ließen sich nicht so leicht zuordnen, also musste ich 
kreativ werden.

Ich besaß eine Menge Geschenke von meinen Groß-
eltern und älteren Verwandten, die ich noch nie AN
GE RÜHRT hatte, und die kamen alle auf einen Tisch.

fÜr



Ich hatte auch einen Haufen Geburtstagskarten, die 
immer noch ziemlich gut aussahen. Also strich ich meinen 
Namen durch und stellte sie auf einen anderen Tisch.

Auf einen weiteren Tisch kamen meine kaputten Spiel-
zeuge. Ich hoffte, ein paar Kinder, die noch nicht 
LESEN konnten, würden zu meinem Flohmarkt kommen.

Vorausgefüllte
Geburtstags-

karten

Einfach Geld
beilegen  

FÜR den
besten

Enkel

musst du
es kaufen!

Machst
du es kaputt,
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Alles unnütze Zeug, wie Murmeln und eine Handvoll 
Bleistiftstummel, stopfte ich in ein paar alte Knie-
strümpfe und nagelte sie an einen Tisch.

Ich machte auch einen Tisch für Leute mit zu viel 
Geld.

Was da wohl drin ist?

Lot io n
Unsichtbarkeits-

Bitte nur
ernsthafte Angebote

Vampir-
Abwehrschirm Sommer-

sprossen-
Entferner

Raritaten
..
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Meine selbst gebastelten Sachen landeten alle auf 
einem eigenen Tisch, falls Kinder vorbeikommen würden, 
die ein Geschenk für ihre Eltern brauchten, aber 
keine ZEIT hatten, es selbst zu machen.

Als ich fertig war, kam Mom, um sich alles anzusehen, 
und sie war echt BEEINDRUCKT. Aber sie sagte, 
die selbst gebastelten Sachen sollte ich lieber behalten, 
weil sie etwas BESONDERES wären.

Ich sagte Mom, wenn sie etwas von den Sachen 
haben wolle, könne sie es sich jederzeit KAUFEN. 
Da wollte sie mir drei Dollar für die Papierblume geben, 
die ich für sie gebastelt hatte.

QUALITÄTS-


